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Am 1. August 1936 eröffnete Adolf Hitler im neu erbauten Berliner Olympiastadion vor 
100.000 Zuschauern die XI. Olympischen Spiele. Mit einem gewaltigen Propagandaaufwand 
gelang es den Nationalsozialisten, während der Spiele das Bild eines friedliebenden, weltoffe-
nen Deutschlands vor den Augen der Weltöffentlichkeit zu inszenieren. Armin Fuhrer be-
schreibt erstmals umfassend und anschaulich die Planung, den Ablauf und das weltweite Me-
dienecho dieses letzten »Festes der Nationen« vor dem Zweiten Weltkrieg. 
Der Band enthält zudem zahlreiche weitgehend unbekannte Fotos und Abbildungen.  
 
Armin Fuhrer wurde 1963 in Düsseldorf geboren. Er besuchte nach dem Studium der Ge-
schichte und Politikwissenschaft die Axel-Springer-Journalistenschule und arbeitete danach 
bis 2000 bei der Tageszeitung »Die Welt«. Seitdem ist er Redakteur des Nachrichtenmagazins 
»Focus«. Bisher von ihm erschienen sind u. a. die Bücher: »Die Todesfahrt der Wilhelm 
Gustloff« (2007), »Erich Koch – Hitlers brauner Zar« (2010) sowie im be.bra verlag »Wer 
erschoss Benno Ohnesorg? Der Fall Kurras und die Stasi« (2010). 
 

 

Kontakt und weitere Informationen: 

Ingrid Kirschey-Feix 
be.bra verlag, Pressestelle 
Tel.: 030-440 23 812; Fax: 030-440 23 819 
E-mail: presse@bebraverlag.de 
www.bebraverlag.de  

mailto:org@bebraverlag.de
http://www.bebraverlag.de/

